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  Der Bürgermeister 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Sozial-, Senioren- und Gleichstellungsausschusses 09/2008-
2013 am 20.05.2010 im Sitzungsraum 1.22 des Rathauses 
 
 
Beginn: 18.30 Uhr 
 
Ende:   20.50 Uhr 
 
Anwesend:
 
Ausschussvorsitzender         Kai Schmidt 
Ausschussmitglied           Gerrit Biehl 
-„-                 Manuela Bock 
-„-                 Elisabeth von Bressensdorf 
-„-                 Rudi Hennecke 
-„-                 Bärbel Karp 
-„-                 Dorothee Köster 
-„-                 Volker Mittelstaedt 
-„-                 Margitta Neumann 
-„-                 Roswitha Ramcke 
-„-                 Peter Schöpf 
 
Ausschussmitglied ohne Stimmrecht    Bärbel Heyn 
 
als Gäste zu TOP 4          Frau Moos - Diakonie - 
 
                 Herr Gerke 
                 Frau Kliewe - beide DRK - 
 
                 Frau Kerbel - CJD -  
 
                 Frau Detlefsen - therapiehilfe e.V. – 
 
als Gast zu TOP 5           Frau Samel - Familienzentrum e.V. – 
 
als Gast zu TOP 6           Frau Sommer - BürgerAktiv e.V.-   
 
seitens der Verwaltung         1. stellv. Bgm. Annette Marquis 
                 Frau Horn, Gleichstellungsbeauftragte 
                 Frau Riemer, FBL 2 
                 Frau Wiese, Protokollführerin    
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Vor Ausschussbeginn weist der Vorsitzende darauf hin, dass die einzelnen Berichte 
unter TOP 4 in dieser Sitzung nur einen Überblick über die Arbeit der Beratungsstellen 
geben sollen. In den nächsten Sitzungen wird sich der Ausschuss im Einzelnen mit den 
Beratungsstellen befassen und diesen bei Bedarf Gelegenheit gegeben, ihre Arbeit dar-
zustellen. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Verpflichtung eines nicht der Gemeindevertretung angehörenden Ausschuss-

mitgliedes 
 
2. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner  
 
3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Senioren- und   
    Gleichstellungsausschusses 08/2008 – 2013 am 18.02.2010   
 
4. Berichtswesen – Tätigkeiten der Beratungsstellen 2009 
 
5. Mehrgenerationenhaus – Bericht des Familienzentrums 
 
6. Seniorentrainer – Antrag und Bericht des Seniorenbeirates und des Vereins  
    BürgerAktiv 
 
7. Unterrichtung /Anfragen 
 
8. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner  
 
         
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
„Verpflichtung eines nicht der Gemeindevertretung angehörenden   
  Ausschussmitgliedes“ 
 
Der Ausschussvorsitzende teilt mit, dass auch Frau Heyn (für das ausgeschiedene Mit-
glied Herr Teuber) zu verpflichten ist. Diese ist in der Verwaltungsvorlage nicht erwähnt. 
Er verpflichtet somit die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Ausschussmit-
glieder:  
 
Manuela Bock, WHU 
Bärbel Heyn, FDP 
 
durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in 
ihr Amt ein.  
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
„ Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner“ 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
„Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Senioren- und   
 Gleichstellungsausschusses 08/2008 – 2013 am 18.02.2010“ 
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben. Sie gilt damit als ge-
nehmigt. 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
„Berichtswesen – Tätigkeiten der Beratungsstellen 2009“ 
 
Die vorgelegten Berichte werden zur Kenntnis genommen. 
Die Vertreter der einzelnen Beratungsstellen beantworten Fragen der Ausschussmit-
glieder. 
 
Da vom Frauentreffpunkt Kaltenkirchen kein Vertreter an der Sitzung teilnehmen kann,  
erläutert Frau Horn den Bericht der Beratungsstelle Frauenräume e.V. und beantwortet 
Fragen der Ausschussmitglieder.  
Es wird angeregt, zur nächsten Sitzung Frau Hempel von der Beratungsstelle einzula-
den, um ausführlichere Erläuterungen zum Bericht zu erhalten. 
 
Frau von Bressensdorf bemängelt, dass der Einladung der Sachbericht der Beratungs-
stelle Frauenräume e.V., auf den verwiesen wird, nicht beigefügt wurde. 
Dieser wird als Anlage dem Protokoll beigefügt. 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 
„ Mehrgenerationenhaus – Bericht des Familienzentrums“  
 
Zu diesem TOP liegt den Ausschussmitgliedern der Bericht des Familienzentrum 
Henstedt-Ulzburg e.V. vom 30.04.2010 vor. 
Den Ausschussmitgliedern werden zusätzliche schriftliche Stellungnahmen der Verwal-
tung zum Erbbaurechtsvertrag und Trägervertrag für das geplante Mehrgenerationen-
haus ausgehändigt. 
 
Eine Aufstellung der Angebote findet sich in der Anlage zum Protokoll. 
Frau Samel erläutert den Bericht und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
Sie geht dann detailliert darauf ein, warum das Familienzentrum eine Sanierung des 
Altbaues der Kindertagesstätte Beckersberg bevorzugt. Es könnten laut Gutachter 1/3 
der Kosten für einen Neubau gespart werden (ca. 100.000 €). Die Ersparnis könnte für 
die Realisierung von Krippenplätzen eingesetzt werden. 
 
Die Verwaltung erläutert, dass der Standort des jetzigen Altbaues Kindertagesstätte 
Beckersberg nach einem noch gültigen Beschluss des SSGA vom 15.11.2007 für einen 
Krippenausbau vorgesehen werden sollte. 
 
Frau Samel erklärt, dass es vorstellbar wäre, bei einer Sanierung des Gebäudes  
Kindergarten Beckersberg Altbau bis zu 2 Krippengruppen im Mehrgenerationenhaus 
zu realisieren. 
Der Antrag und das Konzept des Familienzentrums sind dem Protokoll beigefügt. 
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Die Ausschussmitglieder sind sich darüber einig, dass ein bauliches Gutachten darüber 
erstellt werden muss, ob das Gebäude und ggf. in welchem Umfang und mit welchen 
Kosten saniert werden kann. 
Dieses Gutachten soll durch das Familienzentrum veranlasst werden. Die Kosten dafür 
müsste dann das Familienzentrum übernehmen. 
  
Erst nach Vorlage dieses Gutachtens sind weitere Diskussionen über einen Neubau 
oder eine Sanierung des bestehenden Gebäudes möglich. 
 
Frau Samel wird nahegelegt, eine kurzfristige Entscheidung herbeizuführen, damit ggf. 
noch vor der Sommerpause eine gemeinsame Sitzung des Kinder- und Jugendaus-
schusses, Umwelt- und Planungsausschusses und Sozial-, Senioren- und Gleichstel-
lungsausschusses stattfinden kann. 
 
Herr Mittelstaedt weist darauf hin, dass im Falle der Altbausanierung der rechtliche Hin-
tergrund zum Eigentumsübergang des bestehenden Gebäudes auf dem Erbpacht-
grundstück im Bezug auf dessen Restwert zu klären ist. 
Die Klärung wird durch die Verwaltung erfolgen. 
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: 
„Seniorentrainer – Antrag und Bericht des Seniorenbeirates und des Vereins  
  BürgerAktiv“ 
 
Frau Riemer stellt richtig, dass das Projekt „SeniorTrainerIn“ heißt. 
 
Zu diesem TOP liegen den Ausschussmitgliedern der Antrag und projekterläuternde 
Unterlagen des Vereins BürgerAktiv e.V. vor. 
Frau Sommer stellt das Projekt vor und erläutert die Schwerpunkte.  
Im Anschluss daran beantwortet Frau Sommer Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Frau Riemer teilt mit, dass seitens der Verwaltung keine Bedenken bestehen, die An-
laufstelle im Rathaus einzurichten. Diese soll dann bei Frau Ohlrich angesiedelt werden.  
 
Beschluss:         Der Sozial-, Senioren- und Gleichstellungsaus-   
                                                       schuss beschließt die Einrichtung einer Anlauf                
                                                       stelle für das Projekt „SeniorTrainerIn“ im Rat- 
                                                       haus.  
 
Beschlussfassung:      Einstimmig 
 
Zu Punkt 7 der Tagesordnung: 
„Unterrichtung/Anfragen“ 
 
a) Sanierung der Schlichtwohnungen 
 
Herr Schmidt informiert, dass die Sanierung der Schlichtwohnungen in der Lindenstraße 
95 unter erheblichem Kostenaufwand durchgeführt wurde.  
Die Feuchtigkeit in der Bausubstanz wurde stark reduziert. Es stehen dort nur noch ge-
ringe Malerarbeiten aus. Die betroffene Familie kann daher in Kürze in ihre Wohnung 
zurück. 
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Die Sanierung der Wohnung Lindenstraße 97 wird in diesen Tagen fertig gestellt sein. 
Die dort bisher untergebrachte Familie wird jedoch nicht wieder in die Unterkunft zu-
rückkehren, da sie zum 01.6.2010 selbst eine Wohnung angemietet hat. 
 
Nach der nächsten Winterperiode soll im Zeitraum etwa Februar bis März 2011 eine 
nochmalige Besichtigung durch den Ausschuss durchgeführt werden. 
 
b) Bedarfsabfrage Sprechstunden und Veranstaltungen der ATS in den Schulen 
und Kindertagesstätten 
 
Die Ausschussmitglieder werden von Frau Riemer darüber informiert, dass eine Be-
darfsabfrage in den Schulen und Kindertagesstätten erfolgt ist und das Ergebnis an die 
ATS weitergeleitet wurde. 
Die ATS wird in Kürze eine Stellungnahme zum Zuschussbedarf abgeben. 
  
Zu Punkt 8 der Tagesordnung: 
„Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner“  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
     gez. Kai Schmidt                                                          gez. Anett Wiese 
(Ausschussvorsitzender)            (Protokollführerin) 
 
 
 
gesehen: 
 
             gez. Annette Marquis 

(1. stellv. Bürgermeisterin) 
 
 
Anlagen  
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